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Mittelmeerferien

Blasius

Summerferie dehaim

Dyni Frind lacht hite s Meer a.

Du hesch dismool halt d Riviera
Uff em Bord am griene Rhy.
Bsinn di nit und mach e Hächtli!
Wälledänz und Bräme-Gfächtli
Hesch so guet wie z Rimini.

Nyt isch mit em Ummegumpe.
Fycht bisch wien e Dintelumpe.
s kennt jo wirklig kiehler sy.
Aber lieber, statt go worge
An der Hitz und ihre Sorge
Rieht der z Basel Ferien y!

Z Nacht darfsch lang und heerlig pfuuse,
Ziehsch im Draum in d Färni uuse,
Stygsch sogar uff d'Eigerwand.
Bisch am Morgen in de Bohne,
Lauf gitroscht bis uff d Chrischone!
Dert kriegsch au der Sunnebrand.

Schon der Gaischt und dyni Knoche,
Loß der gueti Plättli koche,

Spil dehaim der Ferie-Gascht!
Fuxt di d Sunnen und ihr Gfunkel,
Zieh di zrugg zuem <Bächer dunkeb!
Scho vergissisch Hitz und Glascht.

Langi Erle, Pfalz und Zolli
Nai, i mach kai dumme Molli.
Mit em Summerhuet im Gnigg,
In mym Basel, wo kai Hätz isch

Und emool firs Fuul-sy Platz isch,

Han au ich my Feriegligg.
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